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Wichtige Hinweise und Erläuterungen 
 

Abweichungen vom Antrag 

Auf Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag wird im Versicherungsschein besonders hingewiesen. Wenn Sie nicht innerhalb 

eines Monats nach Erhalt des Versicherungsscheins in Textform widersprechen, gelten die Abweichungen als genehmigt. 

 

  
 

WIDERRUFSBELEHRUNG 

  
 

Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne 

Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) wider-

rufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, die 

Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versiche-

rungsbedingungen, die weiteren Informationen nach § 7 Absatz 1 

und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes in Verbindung mit den §§ 

1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und diese Beleh-

rung jeweils in Textform erhalten haben, jedoch nicht vor Erfüllung 

unserer Plichten gemäß §312i Absatz 1 Satz 1 des Bürgerlichen 

Gesetzbuchs in Verbindung mit Artikel 246c des Einführungsgeset-

zes zum Bürgerlichen Gesetzbuche. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung 

des Widerrufs. 
 

Der Widerruf ist zu richten an:  

Oberösterreichische Versicherung AG 

Niederlassung Deutschland 

Langstraße 92  

63450 Hanau 

Tel.: (+) 49 (0) 6181 – 92302 – 0 

Fax: (+) 49 (0) 6181 – 92302 – 22 

E- Mail: post@ooev.at

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz, 

und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs 

entfallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt haben, dass der 

Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den 

Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs 

entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich 

um einen Beitrag, der sich wie folgt berechnet: 
 

Anzahl der Tage, an denen 
Versicherungsschutz bestand 

X 
1/360 des Jahresbeitrags 

oder 
1/30 des Monatsbeitrags 

 

Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge erfolgt unverzüglich, 

spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versi-

cherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der 

wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurück-

zugewähren und gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben 

sind. 
 

Besondere Hinweise 

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren 

ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns voll-

ständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.  

 
 

Ende der Widerrufsbelehrung 

  
 

Allgemeine Vertragsinformationen gemäß §§ 7, 8 Versicherungsvertragsgesetz (VVG) in Verbindung mit § 1 der 

Verordnung über Informationspflichten bei Versicherungsverträgen (VVG- InfoV) 
  

 

 

1.Identität des Versicherungsunternehmers 
 

Oberösterreichische Versicherung AG 

Rechtsform: Aktiengesellschaft 

Firmenbuchgericht: Landesgericht Linz 

Firmenbuchnummer: FN 36941a 
 

Postanschrift und Sitz der Gesellschaft (ladungsfähige Anschrift): 

Gruberstraße 32, A- 4020 Linz 

Österreich 
 

Vorstand: Mag. Othmar Nagl (Vorsitzender) 

  Mag. Kathrin Kühtreiber-Leitner MBA 
 

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Reinhold Mitterlehner 
 

Niederlassung Deutschland 
 

Registergericht: Amtsgericht Hanau 

Registernummer: HRB 94746 
 

Postanschrift (ladungsfähige Anschrift): 

Langstraße 92, 63450 Hanau 

Deutschland 
 

2. Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers 

Die Hauptgeschäftstätigkeit der Oberösterreichische Versicherung 

AG ist die Sach-, Haftpflicht-, Unfall-, Leben- und Fahrzeugversi-

cherung. 

 

3. Versicherungsbedingungen und Tarifbestimmungen 

Für das Versicherungsverhältnis gelten der Antrag, der Versiche-

rungsschein, die gesetzlichen Bestimmungen und die Allgemeinen 

Versicherungsbedingungen sowie die für die einzelnen Versiche-

rungsarten geltenden Besonderen Bedingungen, Zusatzbedingun-

gen, Tarifbestimmungen und Sondervereinbarungen. 
 

4. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung 

Die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistungen können 

dem Antrag, dem Versicherungsschein und den zugrunde  

liegenden Vertragsbestimmungen entnommen werden. Diese Unter-

lagen enthalten auch Angaben über Art, Umfang, Fälligkeit und 

Erfüllung der Leistung. 
 

5. Gesamtpreis der Versicherung 

Die Höhe der Einzelbeiträge, der zu entrichtende Gesamtbeitrag 

einschließlich der gesetzlichen Versicherungssteuer und der Zeit-

raum für den der Beitrag zu zahlen ist, sind dem Antrag und dem 

Versicherungsschein zu entnehmen. 
 

6. Beratung 

Die Oberösterreichische Versicherung AG vertreibt ihre Produkte in 

Deutschland ausschließlich über Versicherungsmakler und bietet 

daher keine Beratung zu Produkten an. Die notwendige Beratung 

wird vom Versicherungsmakler erbracht.  
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7. Zusätzliche Kosten 

Bei Beitragsrückständen berechnen wir in Euro: 
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Mahngebühren

1. Mahnung 5,- 7,- 10,- 12,- 15,-

2. Mahnung 3,- 3,- 3,- 8,- 15,-

3. Mahnung 1,- 1,- 3,- 8,- 10,-  
 

Bei Rückläufern im SEPA-Lastschriftverfahren stellen wir Ihnen 

die Bankgebühren zuzüglich einer Bearbeitungsgebühr in Höhe von 

10,- Euro in Rechnung. 
 

Weitere Gebühren oder Kosten, z.B. für die Antragsbearbeitung 

werden nicht erhoben. 
 

Falls besondere Kosten für Telekommunikationsgebühren anfallen, 

die über die normalen Telefonkosten hinausgehen, werden diese bei 

der jeweiligen Telefonnummer angegeben. 
 

8. Beitragszahlung 

Je nach Vereinbarung wird die Prämie monatlich, viertel-, halbjähr-

lich, jährlich oder als Einmalprämie gezahlt. Ist vertraglich eine 

unterjährige Zahlweise vereinbart, so erwirbt der Versicherer den 

Anspruch auf sämtliche Teilbeträge einer Folgeprämie einer Versi-

cherungsperiode -  unbeschadet der später eintretenden Fälligkeit – 

bereits zu deren Beginn. Die Prämien müssen zum vereinbarten 

Fälligkeitszeitpunkt gezahlt werden. 

Der Erstbeitrag ist unverzüglich nach Ablauf von 14 Tagen nach 

Zugang des Versicherungsscheines zu zahlen, jedoch nicht vor dem 

vereinbarten Versicherungsbeginn. Bei späterer Zahlung beginnt der 

Versicherungsschutz erst mit dem Tag der Zahlung, es sei denn, die 

verspätete Zahlung beruht nicht auf Ihrem Verschulden. 

Falls Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wird der 

Beitrag rechtzeitig von diesem bekannten Konto abgebucht. Hierbei 

ist von Ihnen sicherzustellen, dass das zum Einzug angegebene 

Konto zum Zeitpunkt der Fälligkeit die erforderliche Deckung 

aufweist. 

Wird die Prämie zum vereinbarten Fälligkeitszeitpunkt nicht gezahlt 

und ist unterjährige Zahlweise vereinbart, so ist der Versicherer 

berechtigt, die Prämie mit jährlicher Zahlweise mittels Zahlschein 

vorzuschreiben. 
 

9. Gültigkeitsdauer von zur Verfügung gestellten Informationen 

Die Ihnen für den Abschluss Ihres Versicherungsvertrages zur 

Verfügung gestellten Informationen (Allgemeine und Besondere 

Versicherungsbedingungen, Tarifbestimmungen, Prämienhöhe, etc.) 

haben eine befristete Gültigkeitsdauer. Sofern in den Informationen 

kein anderer Zeitraum angegeben ist, gelten sie für sechs Wochen. 

Dies gilt auch für unverbindliche Werbemaßnahmen (Broschüren, 

Annoncen, etc.) als auch bei Vorschlägen und sonstigen Preisanga-

ben. 
 

10. Zustandekommen des Vertrags 

Grundsätzlich kommt der Versicherungsvertrag durch übereinstim-

mende Vertragserklärungen (Willenserklärungen) von Ihnen und 

uns zustande, wenn Sie Ihre Vertragserklärung nicht innerhalb von 

14 Tagen widerrufen. 

Der Vertrag kommt durch den Antrag auf Versicherungsschutz 

seitens eines Vertragspartners und die Annahme dieses Antrages 

durch den anderen Vertragspartner zustande. Der Antragsteller hält 

sich an seinen Antrag 6 Wochen gebunden. 

Eine Antragsannahme erfolgt durch die Ausstellung eines Versiche-

rungsscheins oder einer Annahmeerklärung oder durch die Zahlung 

des ersten oder einmaligen Beitrags. 

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein 

angegebenen Zeitpunkt, sofern Sie den ersten oder einmaligen 

Beitrag rechtzeitig zahlen (siehe Ziffer 8).  
 

11. Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne 

Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) wider-

rufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, die 

Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versiche-

rungsbedingungen, die weiteren Informationen nach § 7 Absatz 1 

und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes in Verbindung mit den §§ 

1 bis 4 der VVG- Informationspflichtenverordnung und diese 

Belehrung jeweils in Textform erhalten haben, jedoch nicht vor 

Erfüllung unserer Pflichten gemäß § 312i Absatz 1 Satz 1 des 

Bürgerlichen Gesetzbuchs in Verbindung mit Artikel 246C des 

Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuche.  

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung 

des Widerrufs.  
 

Der Widerruf ist zu richten an: 

Oberösterreichische Versicherung AG 

Niederlassung Deutschland 

Langstraße 92  

63450 Hanau 

Tel.: (+) 49 (0) 6181 – 92302 – 0 

Fax: (+) 49 (0) 6181 – 92302 – 22 

E- Mail: post@ooev.at 
 

12. Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz 

und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs 

entfallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt haben, dass der 

Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den 

Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs 

entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich 

um einen Beitrag, der sich wie folgt berechnet: 
 

Anzahl der Tage, an denen 
Versicherungsschutz bestand 

X 
1/360 des Jahresbeitrags 

oder 
1/30 des Monatsbeitrags 

 

Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge erfolgt unverzüglich, 

spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versi-

cherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der 

wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurück-

zugewähren und gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben 

sind. 
 

Besondere Hinweise 

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrückli-

chen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns vollständig erfüllt 

ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

Ende der Widerrufsbelehrung 
 

13. Laufzeit des Vertrags 

Vertragsbeginn und Laufzeit des Vertrages können dem Antrag 

bzw. dem Angebot entnommen werden, nach Ausfertigung des 

Versicherungsscheins diesem selbst.  

Die Versicherungsdauer beträgt in der Regel mindestens ein Jahr. 

Nach Ablauf des ersten Versicherungsjahres verlängert sich der 

jeweilige Vertrag stillschweigend von Jahr zu Jahr, wenn nicht 

fristgemäß von Ihnen oder uns gekündigt wird. 
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 14. Beendigung des Vertrags 

Bei einer Vertragsdauer von mindestens einem Jahr verlängert sich 

der Vertrag um jeweils ein Jahr, wenn nicht Ihnen oder uns spätes-

tens drei Monate vor dem Ablauf des Versicherungsvertrages eine 

Kündigung zugegangen ist. 
 

Bei einer Vertragsdauer von weniger als einem Jahr und bei Verträ-

gen, die von vorneherein einen festen Endtermin vorsehen, endet 

der Vertrag, ohne dass es einer Kündigung bedarf, zum vorgesehe-

nen Zeitpunkt. 
 

Im Übrigen besteht ein Kündigungsrecht auch in folgenden Fällen: 

· Für den Versicherer und den Versicherungsnehmer nach 

dem Versicherungsfall. 

· Für den Versicherer bei Nichtzahlung der Folgeprämie. 
 

Einzelheiten können den Allgemeinen Versicherungsbedingungen 

entnommen werden. Gesetzliche Kündigungsrechte bleiben hiervon 

unberührt. 
 

15. Anwendbares Recht 

Auf den Vertrag und die vorvertraglichen Beziehungen ist das 

Recht der Bundesrepublik Deutschland anwendbar. 
 

16. Zuständiges Gericht 

Ansprüche gegen uns als Versicherer können Sie vor dem Gericht 

an Ihrem Wohnort bzw. gewöhnlichen Aufenthaltsort oder vor dem 

Amts- oder Landgericht Hanau (Sitz der Niederlassung) geltend 

machen. 
 

17. Anzuwendende Sprache 

Die Versicherungsbedingungen und sämtliche vor oder nach Ver-

tragsschluss ausgehändigten Informationen werden in deutscher 

Sprache verfasst. Wir führen die Kommunikation während der 

Laufzeit des Vertrages in deutscher Sprache. 

18. Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren 

Bei der Oberösterreichischen Versicherung AG ist eine Beschwerd-

destelle Deutschland eingerichtet, an die Sie sich wenden können. 
 

Oberösterreichische Versicherung AG 

Beschwerdestelle Deutschland 

Gruberstraße 32 

A-4020 Linz 

E-Mail: beschwerdestelle@ooev.at 

Tel.: +43(0)57891-71392 
 

Im Falle von Streitigkeiten haben Sie auch die Möglichkeit, sich an 

die Universalschlichtungsstelle des Bundes (Straßburger Straße 8, 

D-77694 Kehl am Rhein; www.verbraucher-schlichter.de) zu wen-

den. 

Wir weisen darauf hin, dass wir zur Teilnahme an einem Verfahren 

nicht verpflichtet sind. Die Möglichkeit den Rechtsweg zu beschrei-

ten bleibt hiervon unberührt. 
 

19. Aufsichtsbehörde 

Sind Sie mit der Betreuung nicht zufrieden oder treten Meinungs-

verschiedenheiten bei der Vertragsabwicklung auf, können Sie sich 

an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden. 

Versicherungsunternehmen mit Sitz in einem anderen EU-Staat 

oder einem Vertragsstaat des EWR unterliegen primär der Aufsicht 

durch ihren Herkunftsstaat.  
 

Die zuständige Aufsichtsbehörde in Österreich ist: 
 

Österreichische Finanzmarktaufsicht (FMA) 

Otto-Wagner-Platz 5, 1090 Wien 

Tel.: (+) 43-(0)1 – 24959 – 0 

Fax.: (+) 43-(0)1 – 24959 – 5499 

E- Mail: fma@fma.gv.at 
 

Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) schrei-

tet in Absprache mit der ausländischen Aufsichtsbehörde aber ein, 

wenn sie Verstöße gegen allgemeine deutsche Rechtsgrundsätze 

feststellt.  
 

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) 

Bereich Versicherungen 

Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn 

Tel.: (+) 49 (0)228 – 41080 

Fax: (+) 49 (0)228 – 4108 – 1550 

E- Mail: poststelle@bafin.de 

  
 

Mitteilung nach § 19 Abs. 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der gesetzlichen Anzeigepflicht 
  

 

Sehr geehrte Versicherungsnehmerin, sehr geehrter Versicherungsnehmer, 

damit wir Ihren Versicherungsantrag ordnungsgemäß prüfen können, ist es notwendig, dass Sie die von uns gestellten Fragen wahrheitsge-

mäß und vollständig beantworten. 

Es sind auch solche Umstände anzugeben, denen Sie nur geringe Bedeutung beimessen. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Versicherungs-

schutz gefährden, wenn Sie unrichtige oder unvollständige Angaben machen. Nähere Einzelheiten zu den Folgen einer Verletzung der An-

zeigepflicht können Sie der nachstehenden Information entnehmen. 
 

 

Welche vorvertraglichen Anzeigepflichten bestehen? 

Sie sind bis zur Abgabe Ihrer Vertragserklärung verpflichtet, alle 

Ihnen bekannten gefahrerheblichen Umstände, nach denen wir in 

Textform gefragt haben, wahrheitsgemäß und vollständig anzuzei-

gen.  

Wenn wir nach Ihrer Vertragserklärung, aber vor der Vertragsan-

nahme in Textform nach gefahrerheblichen Umständen fragen, sind 

Sie auch insoweit zur Anzeige verpflichtet. 

 

Welche Folgen können eintreten, wenn eine vorvertragliche 

Anzeigepflicht verletzt wird? 
 

1. Rücktritt und Wegfall des Versicherungsschutzes 

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, können wir vom 

Vertrag zurücktreten. Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass 

weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit vorliegt. 
 

Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein 

Rücktrittsrecht, wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht 

angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen ge-

schlossen hätten. 

Im Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz.  
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Erklären wir den Rücktritt nach Eintritt des Versicherungsfalls, 
bleiben wir dennoch zur Leistung verpflichtet, wenn Sie nachwei-
sen, dass der nicht oder nicht richtig angegebene Umstand 

• weder für den Eintritt oder die Feststellung des Versiche-
rungsfalles, 

• noch für die Feststellung oder den Umfang unserer Leis-
tungspflicht 

ursächlich war. 
Unsere Leistungspflicht entfällt jedoch, wenn Sie die Anzeigepflicht 
arglistig verletzt haben. 
 
Bei einem Rücktritt steht uns der Teil des Beitrags zu, welcher der 
bis zum Wirksamwerden der Rücktrittserklärung abgelaufenen 
Vertragszeit entspricht. 
 
2. Kündigung 

Können wir nicht vom Vertrag zurücktreten, weil Sie die vorver-
tragliche Anzeigepflicht lediglich einfach fahrlässig oder schuldlos 
verletzt haben, können wir den Vertrag unter Einhaltung einer Frist 
von einem Monat kündigen. 
 
Unser Kündigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag 
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu 
anderen Bedingungen, geschlossen hätten. 
 
3. Vertragsänderung 

Können wir nicht zurücktreten oder kündigen, weil wir den Vertrag 
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Gefahrumstände, wenn 
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten, werden die 
anderen Bedingungen auf unser Verlangen Vertragsbestandteil. 
Haben Sie die Anzeigepflicht fahrlässig verletzt, werden die ande-
ren Bedingungen rückwirkend Vertragsbestandteil. Haben Sie die 
Anzeigepflicht schuldlos verletzt, werden die anderen Bedingungen 
erst ab der laufenden Versicherungsperiode Vertragsbestandteil.  
 
Erhöht sich durch die Vertragsänderung der Beitrag um mehr als 
10% oder schließen wir die Gefahrabsicherung für den nicht ange-

zeigten Umstand aus, können Sie den Versicherungsvertrag inner-
halb 
eines Monats nach Zugang unserer Mitteilung über die Vertragsän-
derung fristlos kündigen. Auf dieses Recht werden wir Sie in unse-
rer Mitteilung hinweisen. 
 
4. Ausübung unserer Rechte 

Wir können unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur 
Vertragsänderung nur innerhalb eines Monats schriftlich geltend 
machen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, zu dem wir von der 
Verletzung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend gemachte 
Recht begründet, Kenntnis erlangen. Bei der Ausübung unserer 
Rechte haben wir die Umstände anzugeben, auf die wir unsere 
Erklärung stützen. Zur Begründung können wir nachträglich weitere 
Umstände angeben, wenn für diese die Frist nach Satz 1 nicht 
verstrichen ist. 
 
Wir können uns auf die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder 
zur Vertragsänderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeigten 
Gefahrumstand oder die Unrichtigkeit der Anzeige kannten.  
 
Unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsände-
rung erlöschen mit Ablauf von fünf Jahren nach Vertragsschluss. 
Dies gilt nicht für Versicherungsfälle, die vor Ablauf dieser Frist 
eingetreten sind. Die Frist beträgt zehn Jahre, wenn Sie die Anzei-
gepflicht vorsätzlich oder arglistig verletzt haben. 
 
5. Stellvertretung durch eine andere Person 

Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertrags durch eine andere 
Person vertreten, so sind bezüglich der Anzeigepflicht, des Rück-
tritts, der Kündigung, der Vertragsänderung und der Ausschlussfrist 
für die Ausübung unserer Rechte die Kenntnis und die Arglist Ihres 
Stellvertreters als auch Ihre eigene Kenntnis und Arglist zu berück-
sichtigen. 
Sie können sich darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verletzt worden ist nur berufen, wenn weder 
Ihrem Stellvertreter noch Ihnen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
zur Last fällt. 

 

  
 

Beratung 
  

 

Im Falle des Abschlusses Ihres Versicherungsvertrages über einen Versicherungsmakler übernimmt dieser die entsprechende 
Beratung. 
Sollten Sie sich für einen direkten Vertragsabschluss auf unserer Homepage entscheiden, vereinbaren wir mit Ihnen einen 
Beratungsverzicht damit Sie Ihren Versicherungsvertrag direkt und bequem abschließen können. 
Dies kann sich jedoch eventuell auf die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen im Zusammenhang mit dem Vertrags-
abschluss nachteilig auswirken. 
  

 

Versicherungsschein 
  

 

Wenn Sie Ihren Versicherungsschein elektronisch erhalten haben und diesen auch in Papierform möchten, wenden Sie sich 
bitte an: 
 
Oberösterreichische Versicherung AG 
Niederlassung Deutschland 
Langstraße 92 
63450 HANAU 
Tel.: + 49 61 81 923 02 – 0 
Fax: + 49 61 81 923 02 – 22 
E- Mail: post@ooev.at 
 
Die erstmalige Anforderung des Versicherungsscheins ist kostenlos.

. 
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Information zum Datenschutz 

 
Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 

die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte gemäß der ab 25. Mai 2018 in Kraft 

tretenden EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 
 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
 

Oberösterreichische Versicherung AG, Gruberstraße 32, 4020 Linz 

Telefon: +43 57891-710, E-Mail Adresse (allgemein): office@ooev.at 

 
Für Fragen zur Verarbeitung Ihrer Daten kontaktieren Sie unseren Datenschutzbeauftragten unter der 

o.a. Adresse mit dem Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per E-Mail unter:  

datenschutz@ooev.at 
 

 

Zwecke für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

Vorrangiger Zweck für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist die (vor)vertragliche 

Bedarfsanalyse, Beratung, (Versicherungs-)Vertragsanbahnung, -verwaltung und -erfüllung sowie die 
Schadenabwicklung. 

Ihre Daten werden für die Bearbeitung von Anträgen, die Risikoprüfung, die Ausstellung des 

Versicherungsscheines, die Verwaltung und Bearbeitung von Verträgen und Versicherungsfällen 
ermittelt und verarbeitet. 

Wenn Sie uns diese Daten nicht oder nicht im benötigten Umfang bereitstellen, können wir das von 

Ihnen gewünschte Vertragsverhältnis u.U. nicht begründen oder Ansprüche aus einem 
Versicherungsvertrag nicht beurteilen oder erfüllen. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten für Marketingaktivitäten sowie für statistische Zwecke. 

 
 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung der Daten 
 
Die Daten werden aufgrund der Erlaubnistatbestände nach der DSGVO, vorrangig zur 

Vertragserfüllung, zur Wahrung unserer berechtigten Interessen und zur Erfüllung von rechtlichen und 

vertraglichen Verpflichtungen verarbeitet.  
Für die Verarbeitung von besonders geschützten personenbezogenen Daten, wie z.B. Ihre 

Gesundheitsdaten, holen wir vorher Ihre Einwilligung ein – sofern die Verarbeitung nicht zur Wahrung 

von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 
 

 

Kategorien von Empfängern 
 
Soweit dies zur Vertragserfüllung erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist, übermitteln wir im 

Einzelfall notwendige Daten an die damit befassten Empfänger, wie Vor-, Mit- und Rückversicherer, 
Vermittler, externe Dienstleister, Ärzte, Krankenhäuser, Sachverständige, Sozialversicherungsträger, 

Aufsichts- und Finanzbehörden sowie Strafverfolgungsbehörden. 

Weiters nehmen wir an Einrichtungen der Versicherungswirtschaft teil, über welche bestimmte 
personenbezogene Daten ausgetauscht werden (zur Unterstützung der Risikobeurteilung im 

Antragsfall, zur Sachverhaltsaufklärung bei der Leistungsprüfung sowie bei der Bekämpfung von 

Versicherungsmissbrauch). 
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Übermittlung an Empfänger in Drittländern 
 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an unsere Rückversicherer in der Schweiz, für die die EU 

Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt hat (Entscheidung 2000/518/EG der 

Kommission). 
Sollte aufgrund Ihrer Angaben im Bereich der Vorsorge- bzw. Lebensversicherung ein US-Bezug 

bestehen, sind wir gesetzlich verpflichtet, bestimmte personenbezogene Daten an die US-

Finanzbehörde zu übermitteln. 
 

 

Speicherdauer (Löschfristen) 
 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur solange und soweit das für die oben genannten 

Zwecke erforderlich ist oder wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Dabei berücksichtigen wir die 
entsprechenden Verjährungs- und Aufbewahrungsfristen. 

 

 
Rechte der betroffenen Personen 

 
Sie haben bei Vorliegen der dafür erforderlichen Voraussetzungen folgende Rechte: 
Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Beschwerderecht bei der österreichischen 

Datenschutzbehörde sowie ab 25.5.2018 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung und 

Datenübertragbarkeit. 
Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, haben Sie das Recht diese jederzeit zu 

widerrufen. Diese Daten werden wir dann nicht weiterverarbeiten, sofern nicht ein anderer Grund für 

eine rechtmäßige Verarbeitung vorliegt. 
 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall 
 
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antragstellung befragen, entscheiden wir 

mitunter vollautomatisiert über das Zustandekommen des Vertrages. 
 

Ausführliche Datenschutzinformationen gemäß Artikel 12, 13 und 14 der EU-Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) finden Sie unter http://www.keinesorgen.at/Datenschutz. Auf Ihren Wunsch übersenden wir 

Ihnen diese Informationen gerne auch postalisch. 

 

 
Bonitätsauskünfte 

 

Je nach beantragtem Tarif übermitteln wir Ihre Daten (Name, Adresse und ggf. Geburtsdatum) zum 
Zweck der Bonitätsprüfung an die infoscore Consumer Data GmbH (ICD), Rheinstr. 99, 76532 Baden-

Baden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Art. 6 Abs 1 lit b und f sowie Art. 6 Abs 1 lit a der 

Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Übermittlungen erfolgen nur, soweit dies zur 
Wahrnehmung berechtigter Interessen unseres Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die 

Interessen der Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz 

personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Übermittlungen erfolgen auch, wenn eine 
Zustimmung dazu vorliegt. 
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Detaillierte Informationen zur ICD i.S.d. Art. 14 DSGVO, d.h. Informationen zum Geschäftszweck, zu 

den Zwecken der Datenspeicherung, zu den Datenempfängern, zum Selbstauskunftsrecht, zum 
Anspruch auf Löschung oder Berichtigung etc. finden Sie in der Anlage beziehungsweise unter 

folgendem Link: https://finance.arvato.com/icdinfoblatt 

 
 

Oberösterreichische Versicherung AG, Generaldirektion: 4020 Linz, Gruberstraße 32 

Telefon: +43 57891-710, E-Fax: +43 57891-91566. Internet: www.keinesorgen.at, E-Mail: office@ooev.at 

Gesellschaftsform: Aktiengesellschaft. UID-Nummer: ATU22854105. Firmensitz: Linz. Firmenbuch: FN 36941a, LG Linz. DVR: 0029629. 



 KEINE 
SORGEN,
  DAUERCAMPER.

Unabhängigkeit, Freiheit, Urlaubsstimmung – was verbinden Sie mit einem Wohnwagen? Für viele von uns ist der ständig 

abgestellte Wohnwagen oder das Mobilheim zu einem zweiten Zuhause geworden. Oft ganzjährig genutzt und sogar mit 

festen An- und Vorbauten versehen. Doch Vorsicht: Das lieb gewonnene Zuhause ist vielen Risiken ausgesetzt. Feuer, Hagel, 

Sturm oder andere Naturereignisse können schnell erhebliche Schäden anrichten.

Keine Sorgen, mit unserer Dauercamper-Versicherung ist Ihr „Zweitwohnsitz“ optimal abgesichert. Keine Sorgen Gefühl 

inklusive. Und das bereits ab EUR 168,46* pro Jahr. 

DauerCamper-Versicherung
Schutz für stationäre Wohnwagen und Mobilheime.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

- Komplettpaket aus Wohnobjekt- und Hausratversicherung 

 inkl. Glasbruch

- Neuwertersatz für Wohnobjekt & Hausrat

- Elementargefahren & Winterquartier sind mitversichert

- Haftpflicht für Haus & Grund bis EUR 5.000.000,–

- Unterversicherungsverzicht ist bis zur Höchstent- 

 schädigungssumme garantiert

- Schutz für An- und Vorbau, Carport & Nebengebäude

- Photovoltaikanlagen am Objekt sowie Fahrraddiebstahl

 außerhalb des Versicherungsortes einschließbar

* bei einem 3-Jahresvertrag, exklusive Haftpflichtversicherung

Neuer Tarif: 

bereits ab 

EUR 168,46*

pro Jahr!

Jetzt bequem online abschließen:

www.keinesorgen.de/dauercamperversicherung



Diese Marketingmitteilung enthält kurze, überblicksartige Informationen zum Produkt. Sie ist kein Angebot im rechtlichen Sinn. Vollständige und verbindliche Informationen
finden Sie in den Antragsunterlagen und Versicherungsbedingungen. Medieninhaber: Oberösterreichische Versicherung AG, Gruberstraße 32, 4020 Linz. Hersteller: Tresor 
Werbung, Carl-Ohl-Straße 6, 63452 Hanau. Druckfehler und Irrtum vorbehalten. 037886 - 1.000 - Stand 04/21.

DauerCamper-Versicherung
Die Deckungs-Highlights:

Legende: ✔ = versichert 

Leistungen auszugsweise und gekürzt dargestellt. Eine vollständige Deckungsübersicht finden Sie auf www.keinesorgen.de.  

Der genaue Umfang des Versicherungsschutzes ergibt sich aus den jeweiligen Vertragsunterlagen.

Produkte, die Sie sonst noch interessieren könnten

Tiny House-Versicherung Wochenendhaus-Versicherung

Umfassender Versicherungsschutz als Komplettpaket für: 

fix bzw. ständig abgestellte Wohnwagen/Mobilheime auf Campingplätzen und/oder privaten Grundstücken.

Deckungsübersicht Tiny House-Versicherung

Versicherungssumme für Objekte EUR 40.000,– 
optional bis EUR 150.000,–

Versicherungssumme für Inhalte EUR 6.000,– 
optional bis EUR 40.000,–

Versicherte Gefahren & Risiken

Brand, Blitzschlag, Überspannung ✔

Sturm, Hagel (mit Selbstbeteiligung in Höhe von EUR 300,– bei Schäden am Objekt) ✔

Weitere Elementargefahren  
(Überschwemmung, Rückstau, Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen und Vulkanausbruch)

bis EUR 4.000,–
optional in Zürs 1 und Zürs 2:

Objekt bis EUR 20.000,– | Inhalt bis 12.000,–

Leitungswasser ✔

Diebstahl/Raub des Objektes vom Risikoort ✔

Einbruchdiebstahl inkl. Vandalismusschäden ✔

Fahrraddiebstahl außerhalb des Versicherungsortes optional

Glasbruch ✔

Winterstellplatz ✔

Haftpflicht bis EUR 5.000.000,–  
(Personen-, Sach- und Vermögensschäden inkl. Abwehr unberechtigter Ansprüche)

✔ 
(ausschließbar)

Photovoltaikanlage am Objekt optional

Welche Gebäudeteile/Nebenobjekte sind mitversichert?

Winterfester Pavillon, Carport, Gartenhäuschen, Geräteschuppen ✔

Fester Vorbau/Anbau, Fußboden & Terrasse ✔

Sat- & Antennenanlagen ✔

Welcher Inhalt ist versichert?

Private Gegenstände ✔

Elektrogeräte ✔

Wertsachen und Bargeld bis EUR 5.000,–

Krankenfahrstühle, Rasenmäher, Rasenmäherroboter, Go-Karts ✔

Boote, Surf- und Kitesurfgeräte ✔

Fahrräder und E-Bikes (nicht versicherungspflichtig) ✔

Fremdes Eigentum ✔

Eigene Arbeitsgeräte ✔

Wir arbeiten ausschließlich mit unabhängigen Vertriebspartnern 

zusammen. www.keinesorgen.de/vertriebspartner



Wichtiger Hinweis

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

 

     Was ist versichert?      Was ist nicht versichert?

  

 

     Gibt es Deckungsbeschränkungen?

Naturgefahren wie Sturm, Hagel;

Leitungswasser; Krieg;

Innere Unruhen;

Kernenergie;

Schwamm;

Sturmflut ;

Schäden, die Sie vorsätzlich herbeigeführt haben.

 

Schadenabwendungs- und Schadenminderungskosten,

Aufräumungs- und Abbruchkosten und

Bewegungs- und Schutzkosten.

Dieses Blatt dient nur Ihrer Information und gibt Ihnen einen kurzen Überblick über die wesentlichen Inhalte Ihrer Versicherung. 

Die vollständigen Informationen finden Sie in Ihren Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag, Versicherungsschein und 

Versicherungsbedingungen). Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Wird ein Selbstbehalt vereinbart, wird dieser vom Entschä- 

digungsbetrag in Abzug gebracht.

Bei Risiken mit beschränkten Beträgen erfolgt eine Entschä- 

digung höchstens bis zu diesem Betrag.

Versichert sind die infolge eines Versicherungsfalls notwendi- 

gen und tatsächlich angefallenen

Die Leistungen und die Versicherungssummen vereinbart die 

Oberösterreichische Versicherung AG mit Ihnen im 

Versicherungsvertrag.

In das Objekt nachträglich eingefügte – nicht aber ausge- 

tauschte - Sachen, die ein Mieter oder ein Wohnungseigen- 

tümer auf seine Kosten beschafft oder übernommen hat 

und für die er die Gefahr trägt.

Es gibt eine Reihe von Fällen, in denen der Versicherungs- 

schutz eingeschränkt sein kann.

In jedem Fall vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind 

zum Beispiel:Zusätzlich versichert:

Weitere Naturgefahren mit beschränkten Beträgen. Das 

sind die Elementargefahren Überschwemmung, Rückstau, 

Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen 

und Vulkanausbruch (nur in Verbindung mit Naturgefahren 

und in Zürs Zone 1 und 2 versicherbar).

Versicherter Schaden

Sachschaden infolge von Zerstörung, Beschädigung oder 

Abhandenkommen der versicherten Sachen infolge eines 

Versicherungsfalls;

Versicherte Kosten

Wir bieten Ihnen eine Dauercamper Objektversicherung. Diese schützt Sie vor den finanziellen Folgen von Sachschäden an Ihrem 

Objekt.

Versicherte Sachen

Versichert sind Ihr Objekt und alle fest mit dem Objekt 

verbundenen und nach den Regeln der Technik errichteten 

An- und Zubauten.

Versicherbare Gefahren

Brand, Blitzschlag, Überspannung durch Blitz, Explosion, 

Implosion, Anprall oder Absturz eines Luftfahrzeugs, seiner 

Teile oder Ladung;
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     Wo bin ich versichert?

 

     Welche Verpflichtungen habe ich?

     Wann und wie zahle ich?

 

     Wann beginnt und endet die Deckung?

     Wie kann ich den Vertrag kündigen?

 

Ebenfalls können Sie und wir nach dem Eintritt eines Schadenfalles den Versicherungsvertrag kündigen. Dann endet die 

Versicherung schon vor Ende der vereinbarten Dauer.

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt. Voraussetzung ist, dass Sie den ers- 

ten Versicherungsbeitrag rechtzeitig und vollständig gezahlt haben.

Hat der Vertrag eine Laufzeit von mindestens einem Jahr, verlängert sich dieser automatisch um jeweils ein weiteres Jahr (Ver- 

längerungsjahr), außer Sie oder wir kündigen den Vertrag.

Sie haben für den in dem Versicherungsschein bezeichneten Versicherungsort Versicherungsschutz.

Die Dauercamperversicherung ist eine Bündelversicherung bestehend aus einer Objekt-, Hausrat- und Glasbruchversicherung, 

sowie, wenn gesondert vereinbart, einer Haftpflichtversicherung.

Bei Abschluss des Vertrages sind diese Sparten bis auf die Sparte Haftpflicht verpflichtend und nicht frei wählbar.

Die Kündigung einer einzelnen Sparte bewirkt die Auflösung des gesamten Versicherungsvertrages.

Sie können den Vertrag ebenso wie wir zum Ablauf der zunächst vereinbarten Vertragsdauer und zum Ablauf jedes Verlänge- 

rungsjahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Darüber hinaus können Sie  einen Versicherungsvertrag, der für die Dauer von mehr als drei Jahren geschlossen worden ist, 

zum Schluss des dritten Jahres oder jedes darauf folgenden Jahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Sie müssen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsgemäß und vollständig beantworten, auch die Fragen zu früheren 

Dauercampingverträgen und früheren Versicherungsfällen.

Die Versicherungsbeiträge müssen Sie rechtzeitig und vollständig bezahlen.

Im Versicherungsfall müssen Sie uns vollständige und wahrheitsgemäße Informationen geben.

Sie müssen die Kosten des Schadens gering halten. Insbesondere rufen Sie im Brandfall sofort die Feuerwehr, schließen Sie bei 

Leitungswasserschäden den Haupthahn.

Wenn ein Schadensfall eingetreten ist, setzen Sie sich bitte unverzüglich mit uns in Verbindung. Sorgen Sie dafür, dass der Scha- 

den nachvollziehbar bleibt.

Wenn sich Ihre vorhandenen Risikoumstände während der Vertragslaufzeit wesentlich ändern, müssen Sie uns ansprechen, 

damit der Vertrag gegebenenfalls angepasst werden kann.

Den ersten Beitrag müssen Sie spätestens zwei Wochen nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen.

Wann Sie die weiteren Beiträge zahlen müssen, ist im Versicherungsschein genannt.

Je nach Vereinbarung kann das monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich sein.

Sie können uns die Beiträge überweisen, oder uns ermächtigen die Beiträge von Ihrem Konto einzuziehen.
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Wichtiger Hinweis

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

 

     Was ist versichert?      Was ist nicht versichert?

  

Möbel, Bekleidung; Luft- und Wasserfahrzeuge;

privat genutzte Antennen, die zu Ihrer Wohnung gehören; Hausrat von Mietern und Untermietern.

     Gibt es Deckungsbeschränkungen?

Leitungswasser; Krieg;

Naturgefahren wie Sturm, Hagel; Innere Unruhen;

Kernenergie;

Schwamm;

Sturmflut ;

Schäden, die Sie vorsätzlich herbeigeführt haben.

 

 

Wird ein Selbstbehalt vereinbart, wird dieser vom Entschä- 

digungsbetrag in Abzug gebracht.

Bei Risiken mit beschränkten Beträgen erfolgt eine Entschä- 

digung höchstens bis zu diesem Betrag.

Dazu zählen beispielsweise:

Hausrat in Vorzelten mit verschiebbarem Gestänge 

und/oder ohne Wintertauglichkeit;

Schäden durch Eindringen von Regen, Hagel oder Schmutz 

durch nicht ordnungsgemäß geschlossene Fenster;

Es gibt eine Reihe von Fällen, in denen der Versicherungs- 

schutz eingeschränkt sein kann.

In jedem Fall vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind 

zum Beispiel:

Dieses Blatt dient nur Ihrer Information und gibt Ihnen einen kurzen Überblick über die wesentlichen Inhalte Ihrer Versicherung. 

Die vollständigen Informationen finden Sie in Ihren Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag, Versicherungsschein und 

Versicherungsbedingungen). Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Wir bieten Ihnen eine Hausratversicherung für den Inhalt in Ihrem Objekt. Diese schützt Sie vor den finanziellen Folgen der 

Zerstörung, der Beschädigung oder des Abhandenkommens Ihres Hausrats infolge eines Versicherungsfalls.

Versichert ist der Hausrat in Ihrem Objekt.

Dazu zählen alle Sachen, die dem Haushalt zur privaten 

Nutzung (Gebrauch bzw. Verbrauch) dienen, z.B.:

elektrische und elektronische Haushaltsgeräte (z.B. Wasch- 

maschine, TV, Computer);

Bargeld und andere Wertsachen (z. B. Schmuck) in begrenz- 

ter Höhe.

Versicherte Gefahren

Brand, Blitzschlag, Explosion, Implosion, Anprall oder Ab- 

sturz eines Luftfahrzeuges, seiner Teile oder seiner Ladung;

Einbruchdiebstahl, Vandalismus nach einem Einbruch so- 

wie Raub oder den Versuch einer solchen Tat; Einfacher 

Diebstahl mit beschränkten Beträgen;

Zusätzlich versichert:

Weitere Naturgefahren mit beschränkten Beträgen in Zürs 

Zone 1 und 2, soweit diese gesondert vereinbart sind. Das 

sind die Elementargefahren Überschwemmung, Rückstau, 

Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen 

und Vulkanausbruch.

Versicherte Schäden

Sachschaden infolge von Zerstörung, Beschädigung oder 

Abhandenkommen der versicherten Sachen infolge eines 

Versicherungsfalls.

Versicherte Kosten

Versichert sind die infolge eines Versicherungsfalls notwen- 

digen und tatsächlich angefallenen
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Schadenabwendungs- und Schadenminderungskosten;

Aufräumungskosten;

Bewegungs- und Schutzkosten;

Schlossänderungskosten;

Kosten für provisorische Maßnahmen;

     Wo bin ich versichert?

     Welche Verpflichtungen habe ich?

     Wann und wie zahle ich?

 

     Wann beginnt und endet die Deckung?

     Wie kann ich den Vertrag kündigen?

 

Ihr Hausrat ist in dem im Versicherungsschein bezeichneten Objekt versichert.

Sie müssen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsgemäß und vollständig beantworten.

Die Versicherungsbeiträge müssen Sie rechtzeitig und vollständig bezahlen.

Die Dauercamperversicherung ist eine Bündelversicherung bestehend aus einer Objekt-, Hausrat- und Glasbruchversicherung, 

sowie, wenn gesondert vereinbart, einer Haftpflichtversicherung.

Sie können den Vertrag ebenso wie wir zum Ablauf der zunächst vereinbarten Vertragsdauer und zum Ablauf jedes Verlänge-

rungsjahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Darüber hinaus können Sie  einen Versicherungsvertrag, der für die Dauer von mehr als drei Jahren geschlossen worden ist, 

zum Schluss des dritten Jahres oder jedes darauf folgenden Jahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Bei Abschluss des Vertrages sind diese Sparten bis auf die Sparte Haftpflicht verpflichtend und nicht frei wählbar.

Die Kündigung einer einzelnen Sparte bewirkt die Auflösung des gesamten Versicherungsvertrages.

Ebenfalls können Sie und wir nach dem Eintritt eines Schadenfalles den Versicherungsvertrag kündigen. Dann endet die 

Versicherung schon vor Ende der vereinbarten Dauer.

Hat der Vertrag eine Laufzeit von mindestens einem Jahr, verlängert sich dieser automatisch um jeweils ein weiteres Jahr (Ver- 

längerungsjahr), außer Sie oder wir kündigen den Vertrag.

Im Versicherungsfall müssen Sie uns vollständige und wahrheitsgemäße Informationen geben.

Sie müssen die Kosten des Schadens gering halten.

Wenn sich Ihre vorhandenen Risikoumstände während der Vertragslaufzeit wesentlich ändern, müssen Sie uns ansprechen, 

damit der Vertrag gegebenenfalls angepasst werden kann.

Den ersten Beitrag müssen Sie spätestens zwei Wochen nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen.

Wann Sie die weiteren Beiträge zahlen müssen ist im Versicherungsschein genannt.

Je nach Vereinbarung kann das monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich sein.

Sie können uns die Beiträge überweisen oder uns ermächtigen, die Beiträge von Ihrem Konto einzuziehen.

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt. Voraussetzung ist, dass Sie den ers- 

ten Versicherungsbeitrag rechtzeitig und vollständig gezahlt haben.

Reparaturkosten für Objektschäden infolge 

Einbruchdiebstahl;

Versicherungssumme und Versicherungswert

Die Höchstentschädigungssumme stellt im Versicherungs- 

fall die maximale Entschädigungsleistung dar.
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Wichtiger Hinweis

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

 

     Was ist versichert?      Was ist nicht versichert?

  

Hohlgläser;

Photovoltaikanlagen;

Sachen, die bereits bei Antragstellung beschädigt sind;

optische Gläser;

Geschirr;

Beleuchtungskörper und Handspiegel;

 

 

     Gibt es Deckungsbeschränkungen?

 

Krieg;

Innere Unruhen;

Kernenergie;

 Schäden, die Sie vorsätzlich herbeigeführt haben.

 

In jedem Fall vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind 

zum Beispiel:

Beschädigungen von Oberflächen oder Kanten (z. B. 

Schrammen, Muschelausbrüche);

Undichtwerden der Randverbindungen von Mehrscheiben- 

Isolierverglasungen;

Wird ein Selbstbehalt vereinbart, wird dieser vom Entschä-

digungsbetrag in Abzug gebracht.

Dieses Blatt dient nur Ihrer Information und gibt Ihnen einen kurzen Überblick über die wesentlichen Inhalte Ihrer Versicherung. 

Die vollständigen Informationen finden Sie in Ihren Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag, Versicherungsschein und 

Versicherungsbedingungen). Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Bei Risiken mit beschränkten Beträgen erfolgt eine Entschä-

digung höchstens bis zu diesem Betrag.

Wir bieten Ihnen eine Glasversicherung. Diese schützt Sie vor den finanziellen Folgen der Beschädigung oder Zerstörung der 

versicherten Sachen.

Versichert ist Glas in Form von beispielsweise:

fertig eingesetzten oder montierten Scheiben, Platten, 

Wohnwagenluken aus Kunststoff und Spiegeln aus Glas.

In begrenzter Höhe versichert sind: 

künstlerisch bearbeitete Glasscheiben, -platten und -

spiegel.

Zusätzlich versichert:

Versicherte Gefahren und Schäden

Die Zerstörung oder Beschädigung durch Bruch der 

versicherten Sachen.

Versicherte Kosten

Versichert sind die infolge eines Versicherungsfalls 

notwendigen und tatsächlich angefallenen Kosten für 

das vorläufige Verschließen von Öffnungen (Notverscha-

lungen, Notverglasungen);

das Abfahren von versicherten Sachen zum nächsten Abla-

gerungsplatz und für die Entsorgung (Entsorgungskosten).

Die weiteren Leistungen und die Versicherungssumme 

vereinbart die Oberösterreichische Versicherung AG mit 

Ihnen im Versicherungsvertrag.

Scheiben und Platten aus Glas oder Kunststoff, die Bestand-

teil elektronischer Daten-, Ton-, Bildwiedergabe- und Kom-

munikationsgeräte sind (z. B. Bildschirme von Fernsehgerä-

ten, Computer-Displays);

Überdachungen aus lichtdurchlössigem Kunststoff, 

insbesondere aus PC, PVC, GFK und ähnlichen Materialien.

Kochflächen aus Glas, Sichtverglasung von Koch- und 

Heizgeräten.

Es gibt eine Reihe von Fällen, in denen der Versicherungs-

schutz eingeschränkt sein kann.

PIBDCG.2021Version:

Unternehmen: Oberösterreichische Versicherung AG

Niederlassung Deutschland

Produkt: Dauercamper Glasbruch

Dauercamperversicherung

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Register-Nr.: HRB 94746, Registergericht: AG Hanau
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     Wo bin ich versichert?

 

     Welche Verpflichtungen habe ich?

     Wann und wie zahle ich?

     Wann beginnt und endet die Deckung?

     Wie kann ich den Vertrag kündigen?

 

Sie müssen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsgemäß und vollständig beantworten.

Die Versicherungsbeiträge müssen Sie rechtzeitig und vollständig bezahlen.

Im Versicherungsfall müssen Sie uns vollständige und wahrheitsgemäße Informationen geben.

Sie müssen die Kosten des Schadens gering halten.

Wenn sich Ihre vorhandenen Risikoumstände während der Vertragslaufzeit wesentlich ändern, müssen Sie uns ansprechen, 

damit der Vertrag gegebenenfalls angepasst werden kann.

Versicherungsort ist das im Versicherungsschein bezeichnete Objekt und Räumlichkeiten der versicherten Objekte.

Die Dauercamperversicherung ist eine Bündelversicherung bestehend aus einer Objekt-, Hausrat- und Glasbruchversicherung, 

sowie, wenn gesondert vereinbart, einer Haftpflichtversicherung.

Ebenfalls können Sie und wir nach dem Eintritt eines Schadenfalles den Versicherungsvertrag kündigen. Dann endet die 

Versicherung schon vor Ende der vereinbarten Dauer.

Bei Abschluss des Vertrages sind diese Sparten bis auf die Sparte Haftpflicht verpflichtend und nicht frei wählbar.

Die Kündigung einer einzelnen Sparte bewirkt die Auflösung des gesamten Versicherungsvertrages.

Sie können den Vertrag ebenso wie wir zum Ablauf der zunächst vereinbarten Vertragsdauer und zum Ablauf jedes Verlänge-

rungsjahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Darüber hinaus können Sie  einen Versicherungsvertrag, der für die Dauer von mehr als drei Jahren geschlossen worden ist, 

zum Schluss des dritten Jahres oder jedes darauf folgenden Jahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Hat der Vertrag eine Laufzeit von mindestens einem Jahr, verlängert sich dieser automatisch um jeweils ein weiteres Jahr (Ver- 

längerungsjahr), außer Sie oder wir kündigen den Vertrag.

Den ersten Beitrag müssen Sie spätestens zwei Wochen nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen.

Wann Sie die weiteren Beiträge zahlen müssen, ist im Versicherungsschein genannt.

Je nach Vereinbarung kann das monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich sein.

Sie können uns die Beiträge überweisen oder uns ermächtigen, die Beiträge von Ihrem Konto einzuziehen.

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt. Voraussetzung ist, dass Sie den ers- 

ten Versicherungsbeitrag rechtzeitig und vollständig gezahlt haben.
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Wichtiger Hinweis

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

 

     Was ist versichert?      Was ist nicht versichert?

 

berufliche Tätigkeit;

     Gibt es Deckungsbeschränkungen?

Schadhaftigkeit von Treppen;

mangelhafte Beleuchtung;

sich lösende Objektteile;

kleinere Bauvorhaben. aus vorsätzlicher Handlung;

 zwischen Mitversicherten;

an gepachteten oder geliehenen Sachen.

  

Dieses Blatt dient nur Ihrer Information und gibt Ihnen einen kurzen Überblick über die wesentlichen Inhalte Ihrer Versicherung. 

Die vollständigen Informationen finden Sie in Ihren Vertragsunterlagen (Versicherungsantrag, Versicherungsschein und 

Versicherungsbedingungen). Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Wir bieten Ihnen eine Haus- und Grundbesitzerhaftpflichtversicherung an. Diese schützt Sie gegen finanzielle Risiken, die im Zu-

sammenhang mit Schadenersatzforderungen Dritter aus Schäden stehen, die von Ihrem Grundstück oder Gebäuden ausgehen.

Wir leisten für Schäden überdies nur bis zu den vereinbar-

ten Versicherungssummen.

Gegenstand der Objekt- und Grundbesitzerhaftpflichtversi- 

cherung ist es, gegen Sie geltend gemachte gesetzliche 

Haftpflichtansprüche privatrechtlichen Inhalts von einem 

Dritten zu prüfen, berechtigte Ansprüche zu befriedigen 

und unberechtigte abzuwehren.

Versichert sind die Schäden an Personen und Sachen, die 

von Ihrem Grundstück und den darauf stehenden Objekten 

ausgehen.

Der Haftpflichtschutz für Objekt- und Grundbesitzer (z.B. als 

Eigentümer) umfasst beispielsweise Schäden durch:

Wir gewähren Ihnen Versicherungsschutz für folgende Scha-

densereignisse während der Wirksamkeit dieses Vertrages:

einen Vermögensschaden, der sich aus einem Personen- 

oder Sachschaden ergibt.

Wie hoch ist die Versicherungssumme?

Bestimmte Risiken sind jedoch nicht versichert. Hierfür be- 

nötigen Sie gegebenenfalls eine separate Absicherung. Dazu 

gehören beispielsweise:

Schäden, welche auf Grund eines Vertrages oder Zusagen 

über den Umfang der gesetzlichen Haftung hinausgehen.

den Tod, die Verletzung bzw. Gesundheitsschädigung von 

Menschen (Personenschäden);

die Beschädigung bzw. Vernichtung von Sachen (Sachscha-

den);

Die Höhe der vereinbarten Versicherungssummen können 

Sie Ihrem Antrag oder auch Ihrem Versicherungsschein ent- 

nehmen.

Wir können nicht alle denkbaren Streitigkeiten versichern. 

Sonst müssten wir einen erheblich höheren Beitrag verlan- 

gen. Deshalb haben wir einige Fälle aus dem Versicherungs- 

schutz herausgenommen, beispielsweise alle Schäden: 

durch den Gebrauch eines versicherungspflichtigen Kraft- 

oder Luftfahrzeugs;

Wird ein Selbstbehalt vereinbart, wird dieser vom Entschä-

digungsbetrag in Abzug gebracht.

PIBDCHuG.2021Version:

Unternehmen: Oberösterreichische Versicherung AG

Niederlassung Deutschland

Produkt: Dauercamper Haftpflicht

Dauercamperversicherung

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Register-Nr.: HRB 94746, Registergericht: AG Hanau
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     Wo bin ich versichert?

     Welche Verpflichtungen habe ich?

 

     Wann und wie zahle ich?

     Wann beginnt und endet die Deckung?

 

     Wie kann ich den Vertrag kündigen?

 

Sie können den Vertrag ebenso wie wir zum Ablauf der zunächst vereinbarten Vertragsdauer und zum Ablauf jedes Verlänge- 

rungsjahres kündigen (das muss spätestens drei Monate vor dem Ende der Vertragslaufzeit geschehen).

Darüber hinaus können Sie einen Versicherungsvertrag, der für die Dauer von mehr als drei Jahren geschlossen worden ist, 

zum Schluss des dritten Jahres oder jedes darauf folgenden Jahres unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten kündigen.

Ebenfalls können Sie oder wir auch z.B. nach einem Schadenfall oder bei endgültigem Wegfallen Ihres Versicherungsrisikos 

-etwa Veräußerung des Objektes- den Versicherungsvertrag kündigen. Dann endet die Versicherung schon vor Ende der 

vereinbarten Dauer.

Die Objekt- und Grundbesitzerhaftpflichtversicherung gilt auch für im Ausland eintretende Versicherungsfälle, wenn diese auf 

das im Versicherungsschein genannte Grundstück und den darauf stehenden Objekten im Inland zurückzuführen sind.

Es bestehen beispielsweise folgende Pflichten:

Bitte machen Sie im Versicherungsantrag wahrheitsgemäße und vollständige Angaben.

Teilen Sie uns mit, ob und in welcher Form sich das versicherte Risiko verändert hat. 

Es ist möglich, dass Sie von uns aufgefordert werden, besondere gefahrdrohende Umstände zu beseitigen.

Zeigen Sie uns jeden Schadenfall unverzüglich an, auch wenn gegen Sie noch keine Schadensersatzansprüche geltend gemacht 

worden sind. 

Sie sind verpflichtet, so weit wie möglich den Schaden abzuwenden bzw. zu mindern und uns durch wahrheitsgemäße 

Schaden- berichte bei der Schadenermittlung und –regulierung zu unterstützen. 

Den ersten Beitrag müssen Sie spätestens zwei Wochen nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen.

Wann Sie die weiteren Beiträge zahlen müssen ist im Versicherungsschein genannt.

Je nach Vereinbarung kann das monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich sein.

Sie können uns die Beiträge überweisen oder uns ermächtigen, die Beiträge von Ihrem Konto einzuziehen.

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem im Versicherungsschein angegebenen Zeitpunkt. Voraussetzung ist, dass Sie den 

ersten Versicherungsbeitrag rechtzeitig und vollständig gezahlt haben. Anderenfalls beginnt der Versicherungsschutz mit der 

Zahlung.

Hat der Vertrag eine Laufzeit von mindestens einem Jahr, verlängert sich dieser automatisch um jeweils ein weiteres Jahr (Ver- 

längerungsjahr), außer Sie oder wir kündigen den Vertrag.
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